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Eine für alle –
unser gesellschaftliches 
Engagement

Lebensqualität stiften

ENGaGEmENt

Gesellschaftliche Verantwortung ist für die Stadtsparkasse Oberhausen ein wesentlicher 

Bestandteil unserer Philosophie und täglich gelebte Realität. Über unsere Stiftungsinitiati-

ve und im Rahmen unseres Sponsorings und Spenden unterstützen wir zahlreiche soziale 

und kulturelle Projekte. Gemeinsam mit Oberhausener Bürgern, Vereinen und sozial enga-

gierten Organisationen setzen wir uns als Stadtsparkasse dafür ein, Fördermodelle zu ent-

wickeln, Initiativen zu bündeln und für die notwendige finanzielle Unterstützung zu sorgen. 

Wir wollen Bedingungen schaffen, unter denen sich möglichst viele Bürgerinnen und Bür-

ger aktiv an der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung unserer Stadt beteili-

gen können. 

Zur Stiftungsinitiative der Stadtsparkasse Oberhausen gehören insgesamt neun Institutio-

nen, wobei die „Sparkassen-Bürgerstiftung“ und die „Stiftung Oberhausener Bürger“ selb-

ständige Stiftungen sind. Letztere ist auch als Treuhänderin tätig und verwaltet sieben 

nicht rechtsfähige Stiftungen mit jeweils eigenen Förderschwerpunkten. In ihrem gemein-

schaftlichen Engagement verfolgt die Stiftungsinitiative der Stadtsparkasse das Ziel, Per-

spektiven zu schaffen und das Leben für die Oberhausener Bürger noch attraktiver und 

lebenswerter zu machen. 

Die Sparkassen-Bürgerstiftung ist die älteste Stiftung der Stiftungsinitiative. Sie wurde 

bereits 1983 errichtet. Ihre Förderschwerpunkte liegen in den Bereichen Kultur, Wohlfahrts-

wesen, Bildung, Kinder- und Jugendförderung sowie in der Heimatpflege. Seit Aufnahme 

ihrer Fördertätigkeit hat die Sparkassen-Bürgerstiftung gemeinnützige Vereine, karitative 

und wohlfahrtspflegerische Organisationen sowie vielfältige kulturelle Projekte und Einrich-

tungen in Oberhausen mit einem Gesamtvolumen von rund 13,7 Mio. Euro gefördert. Das 

Stiftungskapital der Sparkassen-Bürgerstiftung betrug zum 31.12.2011 4,1 Mio. Euro. Im 

vergangenen Jahr wurden 54 Anträge bewilligt, das Fördervolumen belief sich auf insge-

samt 350.000 Euro. 

In der Stiftung Oberhausener Bürger werden die finanziellen Beiträge vieler Oberhausener 

Stifter, Bürger und Organisationen zusammengeführt und angelegt. Dies gilt auch für die 

treuhänderisch verwalteten Stiftungen Kultur und Bildung, Kinder- und Jugendförderung, 

Helft helfen, Förderung des Spitzensports in Oberhausen, Gemeinsam bewegen sowie die 

Irmgard und Heinrich Grünewald-Stiftung und die Fred Arthecker-Stiftung. Das Stiftungs-

Engagement fokussiert unter anderem die langfristige Förderung von Projekten und Ein-

richtungen aus den Bereichen Soziales, Bildung, Kultur, Umweltschutz, Jugend- und Alten-

hilfe, Gesundheit und Sport sowie mildtätige Zwecke. Das von der Stiftung Oberhausener 

Bürger verwaltete Treuhandvermögen betrug zum 31.12.2011 2,9 Mio. Euro. 
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Bis heute haben sich weitere 13 Bürgerinnen und Bürger für den Fall ihres Todes für die 

Stiftung Oberhausener Bürger als Treuhänderin ihrer zu errichtenden Stiftung entschieden. 

Damit wird das Stiftungskapital in den nächsten Jahren deutlich anwachsen und weitere 

vielfältige Fördermaßnahmen ermöglichen.

Neben den Stiftungen fördert die Stadtsparkasse Oberhausen gesellschaftlich relevante 

Projekte auch in eigener Regie. Beim Sponsoring sind unsere Förderungsschwerpunkte auf 

das kulturelle, sportliche und soziale Angebot Oberhausens gerichtet. Wir unterstützen zum 

Beispiel Sport-Veranstaltungen, Kultur-Ereignisse sowie nachhaltige Maß nahmen zur Jugend- 

und Nachwuchsförderung. Der Umweltschutz und die Pflege des lokalen Kulturgutes ste-

hen ebenfalls auf der Agenda unseres öffentlichen Engagements. Unser Ziel ist es, die 

Anforderungen von Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt miteinander in Einklang zu bringen. 

Auch aus dem Prämien-Sparen der Sparkassenlotterie fließen Gelder in die Gemeinschaft 

zurück. Die Einnahmen aus dem Los-Verkauf ermöglichen Spenden an Institutionen, die 

sich unter anderem in den Bereichen Wohlfahrtswesen und Jugendarbeitslosigkeit enga-

gieren. In Oberhausen konnten auf diese Weise unter anderem die Caritas oder das Zen-

trum für Ausbildung und berufliche Qualifikation (ZAQ) unterstützt werden.

Nimmt man Spenden, Stiftungen und Sponsoring zusammen, betrug das Fördervolumen 

der Stadtsparkasse Oberhausen im Jahr 2011 rund 1,6 Mio. Euro. Eine Summe, mit der in 

Oberhausen viel Nützliches bewegt wird.
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Stiftungsinitiative

Sparkassen-Bürgerstiftung Stiftung Oberhausener Bürger

Gesellschaftliches

Engagement 

der stadtsparkasse Oberhausen

Sponsoring und Spenden –  

Verantwortung übernehmen

Für alle ein Gewinn –  

der PS-Zweckertrag

ENGaGEmENt 5ÜbErsichtsGrafik

Sponsoring und Spenden

Zwecke der Stiftung

�Jugend 
· Förderung der Jugendhilfe 
·  Bekämpfung der Jugend- 

arbeitslosigkeit

Bildung

Kultur

Heimatgedanke

�Verbesserung des 
sozialen Umfeldes

Unterstiftungen

Kultur & Bildung

Kinder- & Jugendförderung

Helft helfen

�Förderung des Spitzensports 
in Oberhausen

Gemeinsam bewegen

�Irmgard und Heinrich 
Grünewald-Stiftung

Fred Arthecker-Stiftung

Bereiche

Sport/Breitensport

Kunst & Kultur

Bildung

Heimatgedanke

Soziales

salvatOrE vaccalluZZO
Kundenberater
Filiale Alstaden
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mit bildung schule machen

Mit gutem Beispiel voran

bilduNG

Auch in unserer Stadt sind die Menschen auf einen breiten Zugang zu Bildungsangeboten 

angewiesen, um ihre Chancen in einer komplexer gewordenen Welt zu nutzen. Im Rahmen 

unseres Bildungsengagements kümmern wir uns als Stadtsparkasse vorrangig um Ausbil-

dung, Weiterbildung und – ganz grundsätzlich – um die berufliche Qualifikation junger 

Menschen. Die Kinder- und Jugendförderung liegt uns besonders am Herzen. Deshalb 

unterstützen wir Projekte an Vorschulen und Schulen, fördern die Stadtbibliothek und for-

cieren die Vernetzung von schulischer Ausbildung und beruflicher Praxis. Zum Beispiel 

durch unser Stiftungsprojekt „Praxistag – Lernen im Betrieb“. Dies ist ein Berufsorientie-

rungsprojekt, das von der Stiftung „Kultur und Bildung“ ins Leben gerufen wurde. Der Praxistag 

ist darauf ausgerichtet, schwächeren Schülern der Haupt- und Förderschulen in Oberhausen 

ohne realistische Chance auf einen Ausbildungsplatz durch Langzeitpraktika in ausgewähl-

ten Betrieben gezielt zu fördern. In enger Zusammenarbeit mit zwei Oberhausener Gesamt-

schulen entwickelt, ist die Stiftung für dieses erfolgreiche Projekt bereits ausgezeichnet wor-

den. Auch das Projekt „Lesen(d)Lernen“ der Stiftung „Kinder und Jugendförderung“ 

qualifiziert Schüler der Oberhausener Haupt- und Gesamtschulen und verbessert deren 

Möglichkeiten in Schule und Beruf.

Die Stadtsparkasse leistet zudem ihren eigenen Beitrag zum Thema Ausbildung in Ober-

hausen. Für unsere Zukunft bilden wir jedes Jahr ca. 15 junge Menschen aus. Über drei 

Lehrjahre verteilt machen wir damit insgesamt 45 Auszubildende mit den vielfältigen Auf-

gaben eines Kreditinstitutes vertraut. Als eines der größten Ausbildungsunternehmen der 

Stadt sind wir uns unserer Verantwortung bewusst.

Beispielhaft – unterstützte Projekte: 

�Lehrküche im Evangelischen Familien- und Erwachsenenbildungswerk 

�Schulcafé in der LVR Förderschule Christian-Schlingensief

Unterstützung der LVR Christoph-Schlingensief- 
Schule bei der Einrichtung eines Schulcafés durch die 
Sparkassen-Bürgerstiftung. Die Schule engagiert sich 
für Kinder und Jugendliche mit körperlichen und 
motorischen Problemen.

Erneuerung der Lehrküche des Evangelischen  
Familien- und Erwachsenenbildungswerkes auf der 
Marktstraße durch die Sparkassen-Bürgerstiftung.

bildung

christiaN laatZ
Kundenberater
Filiale Alstaden
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die kunst zu fördern

kuNst & kultur

Das künstlerische Leben und das kulturelle Angebot einer Stadt sind wichtige Indikatoren 

für deren Lebensqualität und Attraktivität. Kulturelle Sinnstiftung und Identifikation gehö-

ren zu den bedeutenden Faktoren, die das gesellschaftliche Zusammenleben fördern. Dar-

über hinaus gelten Kunst und Kultur als „weiche“ Standortvorteile, die sowohl für Arbeit-

nehmer als auch für Unternehmen zunehmend an Bedeutung gewinnen. Diese Entwicklung 

wollen wir als Stadtsparkasse weiter voranbringen. Im Rahmen unseres Sponsorings för-

dern wir daher sowohl kulturelle Institutionen als auch künstlerische Privatinitiativen. 

Gemäß dieser Überzeugung unterstützen wir die Ludwig Galerie Schloss Oberhausen eben-

so wie die Ausstellungen freier Oberhausener Künstler. „Förderung“ bedeutet hier auch, 

dass wir unsere Filialen als Ausstellungsräume zur Verfügung stellen. Zudem leisten wir 

unseren Beitrag zur Absicherung zweier bedeutender Kulturinstitutionen, deren Ruf und 

Bedeutung weit über die Stadtgrenze hinaus gehen: Gemeint ist unser Engagement für das 

Theater Oberhausen und die Internationalen Kurzfilmtage Oberhausen.

Beispielhaft – unterstützte Projekte: 

Ludwig Galerie Schloss Oberhausen 

Internationale Kurzfilmtage Oberhausen 

Kleinstädter Bühne in Sterkrade 

LVR Industriemuseum in Oberhausen

Drachenfest im Olga-Park in Osterfeld 

kunst &
kultur

Die Ludwig Galerie Schloss Oberhausen ist eine kulturelle Institution 
unserer Stadt, die die Stadtsparkasse Oberhausen seit vielen Jahren 
als Hauptsponsor unterstützt.

Die Pflege des Heimatgedankens ist ein wichtiger
Förderschwerpunkt der Sparkassen-Bürgerstiftung.
Deshalb hat sie die Ausstellung „150 Jahre Oberhau-
sen“ im Rheinischen Industriemuseum sowie das
Stadtgeschichtsbuch gerne unterstützt.

sEbastiaN rauhut
Organisationsberater



wir sind „supporter!“

Wichtige Bewegungspausen

Trainieren für OlympiaGemeinsamkeit macht stark

Sport ist ein wichtiger Ankerpunkt des gesellschaftlichen Lebens vor Ort. Sport steht für 

Begegnung und Kommunikation. Gemeinsames Training und das gemeinschaftliche Wettkamp-

ferlebnis sind Teil eines lebendigen Vereinslebens, das gerade jungen Menschen wichtige 

Werte vermittelt. Dazu zählen Leistungs- und Team-Orientierung ebenso wie Fairness und 

Wettbewerbsgeist – nützliche Erfahrungen, die auch im Berufsleben gefragt sind. Deshalb 

kümmern wir uns um den Sport in Oberhausen. Und auch hier machen wir zwischen Profis 

und Amateuren keinen Unterschied. Schließlich wollen wir, dass Oberhausen in Bewegung bleibt.

Mit rund 94 Millionen Euro jährlich ist die Sparkassen-Finanzgruppe der größte nichtstaatli-

che Sportförderer in Deutschland. Rund 90 Prozent der Mittel fließen in den Breitensport 

und kommen vor allem den Sportvereinen zugute – auch in Oberhausen. Vier von fünf Ver-

einen werden durch die Sparkasse gefördert. Dabei legen wir in Oberhausen besonderen 

Wert auf die Nachwuchsarbeit und die Talentförderung. Auch bei der Ausrichtung von 

Sportveranstaltungen und bei der Instandhaltung von Sportanlagen kommen Mittel der 

Sparkasse zum Einsatz. Das wissen Vereine wie RWO und NBO, DJK Arminia Klosterhardt 

oder Schwarz-Weiß Alstaden zu schätzen. 

Jeder weiß, was es bedeutet, die Schulbank zu drücken. Nicht ohne Grund gibt es hier kleine 

und große Pausen. Kinder brauchen viel Sauerstoff und Bewegung, wenn sie in der Schule 

am Ball bleiben wollen. Deshalb engagiert sich die Stadtsparkasse Oberhausen im Schul-

sport. Wir sorgen für Entlastung und leiten den Bewegungsdrang in die richtigen Bahnen. 

Neben vielen anderen Veranstaltungen kümmern wir uns um den traditionellen Sparkassen-

Schulwaldlauf. Aber auch die Jugendstadtmeisterschaften können mit unserer Unterstüt-

zung rechnen. 

In Oberhausen bereiten sich Spitzensportlerinnen, Spitzensportler und Mannschaften auf 

die Teilnahme an Olympischen Spielen vor. Sie sind sportliche Leistungsträger und Vorbil-

der zugleich. Die jungen Sportler zahlen oftmals einen hohen Beitrag dafür, dass sie sich 

für unsere Gemeinschaft besonders engagieren und Siege erringen. Denn die körperlichen 

und finanziellen Anforderungen gehen vielfach auf Kosten von Freizeit, Schule und Beruf. 

Die Stiftung „Förderung des Spitzensports in Oberhausen“ möchte dazu beitragen, dass sich 

diese jungen Menschen voll auf ihren Sport konzentrieren können. Gemeinsam mit dem 

„Förderverein Oberhausener Spitzensport e.V.“ sucht die Stiftung nach Paten, um junge und 

erfolgreiche Sportler aus unserer Stadt effektiv, unkompliziert und nachhaltig zu fördern.

1110 spOrt & bEwEGuNG

sport &
bewegung

aNGElika kalwa
Kundenbetreuerin
Filiale Sterkrade
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Ganz natürlich – 
Engagement
für die umwelt

Klimaschutz gleich vor der Tür

Klimaschutz-Sparen

Natur pur – mitten in der Stadt

NachhaltiGkEit & umwElt

Seit 1865 übernimmt die Stadtsparkasse Oberhausen Verantwortung für Bürger und 

Umwelt in Oberhausen und Umgebung. Im Rahmen unseres öffentlichen Auftrages fühlen 

wir uns auch übergreifend dem Klimaschutz verpflichtet. Um unsere natürliche Umwelt zu 

schützen und einen schonenden Umgang mit den Ressourcen anzuregen, fördern wir 

Umwelt-, Klima- und Naturschutzprojekte. Denn ökologisches Handeln nutzt nicht nur der 

Umwelt, sondern macht sich auch wirtschaftlich bezahlt.

Bereits seit mehr als einem Jahrzehnt bieten wir unseren Kunden nachhaltige Anlagepro-

dukte und entsprechende Lösungen an. Daher ist es für uns naheliegend, auch beim wich-

tigen Thema Klimaschutz direkt in Oberhausen anzufangen. Wir tun dies, indem wir die 

Finanzierung umweltverträglicher Projekte in Oberhausen sowie in unserem direkten 

Umfeld aktiv fördern oder sogar erst ermöglichen. Um klimaschonende Maßnahmen vor Ort 

zu finanzieren, nehmen wir bei unserem innovativen Klimaschutz-Sparen zweckgebundene 

Spareinlagen von Kunden entgegen. Durch diesen Kreislauf wird in Oberhausen und Umge-

bung künftig weniger klimaschädliches CO2 emittiert. Ein Ziel von dem zukünftig letztlich 

alle profitieren werden. Darüber hinaus lässt unsere Baumspendeaktion viele Oberhause-

ner „aufatmen“ – jeden Tag.

Sparer, die sich für das Klimaschutz-Sparen der Stadtsparkasse Oberhausen entscheiden, 

erhalten – neben einer attraktiven Verzinsung eines nachhaltigen Sparkassenproduktes – 

eine Kapitalanlage, die dem Klimaschutz vor Ort zu Gute kommt. Mit den eingesammelten 

Mitteln fördern wir konkrete Maßnahmen in den Bereichen erneuerbare Energien, energeti-

sche Sanierungen, Energieeffizienzhäuser sowie Energieeffizienzmaßnahmen in Unterneh-

men in Oberhausen und Umgebung. 

Die Ursprünge des Kaisergartens als Tiergehege und Streichelzoo in den alten Emscherau-

en reichen über 80 Jahre zurück. Seit Generationen genießen die Besucher hier ein paar 

Stunden im Grünen – mitten in der Stadt. Vor allem Familien mit Kindern aus Oberhausen 

und der weiteren Umgebung schätzen den Kaisergarten als ein besonders schönes Stück 

Natur direkt vor der Haustür. Sie kommen regelmäßig und freuen sich auf die Begegnung 

mit heimischen Wild- oder Haustieren. Mehr als 120 Tierarten können hier bestaunt, beob-

achtet  und – zum Teil – sogar angefasst werden. 

Seit seiner Gründung unterstützt die Sparkassen-Bürgerstiftung den Betrieb, die Instand-

haltung und die fortlaufende Modernisierung des Tiergeheges. Und das soll auch so bleiben.

Nachhaltigkeit & 
umwelt

Die nachhaltige Förderung des Kaisergartens als 
beliebtestes Naherholungsgebiet für Oberhausener 
Familien steht bei der Sparkassen-Bürgerstiftung 
ganz oben auf der Agenda.

Beispiel Baumspendeaktion. Um klimaschonende 
Maßnahmen vor Ort zu finanzieren, nehmen wir 
bei unserem innovativen Klimaschutz-Sparen zweck-
gebundene Spareinlagen von Kunden entgegen.

12 NachhaltiGkEit & umwElt

saNdra NONN
Kundenberaterin
Filiale Königshardt



mensch und 
menschlichkeit 
Das soziale Engagement der Stadtsparkasse Oberhausen kommt vielen gesellschaftlichen 

Gruppen zugute. Das Spektrum der Fördermaßnahmen reicht von Projekten in Kindergär-

ten und Schulen, Initiativen für Senioren und Menschen mit Behinderung bis hin zu Maß-

nahmen zur besseren Integration von Migrantinnen und Migranten. Zugleich schafft die 

Förderung der Stadtsparkasse die Voraussetzung für eine erfolgreiche Arbeit in diesen 

Bereichen. Gerade das bürgerschaftliche Engagement in Vereinen und Initiativen liegt uns 

am Herzen. Hier kommt es auf jeden einzelnen an, hier zählt der individuelle Einsatz jedes 

einzelnen Bürgers: als Trainer, als Chorleiter oder als Lesepate. Dieses besondere persönli-

che Engagement fördert den Charakter eines Gemeinwesens und festigt seinen Zusam-

menhalt. Aus Sicht der Stadtsparkasse: absolut unterstützenswert. 

Ohne die ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürger könnten auch in Oberhausen 

viele soziale Projekte nicht durchgeführt werden. Deshalb fördert die Stadtsparkasse dieses 

Engagement. Zum Beispiel durch die Unterstützung eines Fotowettbewerbs zur Bedeutung 

des Ehrenamtes. Unter dem Titel „Halte den Moment fest“ hatte das „Netzwerk Bürger-

schaftliches Engagement in Oberhausen“ (beo) einen Fotowettbewerb ausgeschrieben, der 

die Vielfalt der ehrenamtlichen Aktivitäten zeigen, das Engagement würdigen und Interesse 

an dieser Tätigkeit wecken sollte. Die Ausstellung zum Wettbewerb war in unserer Filiale an 

der Markstraße zu sehen – nur ein Beitrag der Stadtsparkasse Oberhausen dazu, das 

Ehrenamt wieder stärker in das öffentliche Bewusstsein zu rücken. 

Beispielhaft – unterstützte Projekte: 

�Klettergerüst auf dem Spielplatz an der Kinderklinik des EKO

�Gemeindebus der Ev. Markuskirche im Bermensfeld // CVJM-Bus Marktstraße

�Bewegungslandschaft im Städtischen Familienzentrum in Lirich

Ehrensache – mehr Anerkennung 

für das Ehrenamt

Gemeindearbeit ist wichtig und Teil unserer sozialen
Verantwortung. Deshalb beteiligte sich die
Sparkassen-Bürgerstiftung an der Anschaffung
eines Kleinbusses für die Markusgemeinde.

Förderung der Bewegungslandschaft des städtischen
Familienzentrums in Lirich durch die Sparkassen- 
Bürgerstiftung.

soziales

1514 sOZialEs

saNdra tuchEN
Gruppenleiterin 
Vetriebssteuerung



Nur Menschen, die hinter dem stehen, was sie tun, haben die Kraft, Dinge zu bewegen. Wir 

fördern dieses Engagement, wo immer es geht – auch bei unseren Mitarbeitern. Von den 

611 Mitarbeitern, die im Dezember 2011 bei der Stadtsparkasse Oberhausen beschäftigt 

waren, engagieren sich viele auch in ihrer Freizeit gemeinnützig. Stellvertretend für andere 

stellen wir an dieser Stelle vier von ihnen vor. 

ElkE hOrvath Filiale Osterfeld
ehrenamtliche Kassiererin beim Förderkreis 
Burg Vondern e.V.
„Ich freue mich über das Engagement der 
Stadtsparkasse Oberhausen zum Erhalt dieses 
historischen Baudenkmals.“

mElaNiE tOsch Filiale Klosterhardt
ehrenamtliche Finanzbeauftragte beim Stadt-
sportbund Oberhausen.  
„Ich freue mich sehr, dass die Stadtsparkasse 
Oberhausen die Errichtung der Tribüne des DJK 
Arminia Klosterhardt unterstützt hat.“

hOlGEr schawOhl Filiale Sterkrade
Schatzmeister der Deutschen Multiple 
Sklerose Gesellschaft Oberhausen e.V.
„Die DMSG fördert den Erfahrungsaustausch, 
die medizinische Betreuung sowie die soziale 
Integration von Betroffenen und fördert 
das Verständnis von Angehörigen und Außen-
stehenden. Ich freue mich sehr, dass die 
Stadtsparkasse Oberhausen diese wichtigen  
Aufgaben finanziell unterstützt.“

sabiNE schOss Filiale Holten 
Kassiererin der Interessen- 

gemeinschaft Holten e.V. 
„Die Nachtwächter in Holten sind eine 

Oberhausener Institution. Deshalb 
freue ich mich, dass die Sparkassen- 

Bürgerstiftung die Errichtung der  
Nachtwächter-Skulptur unterstützt hat.“

Eine(r) von uns
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Im Rahmen ihrer Ausbildung kommen auch unsere Jüngsten mit der sozialen Dimension 

einer Beschäftigung bei der Stadtsparkasse in Berührung. Während der Sozialen Woche 

2011 haben 17 von ihnen die Oberhausener Tafel tatkräftig unterstützt. Dazu gehörte unter 

anderem, bereits am frühen Morgen Supermärkte und Bäckereien anzufahren, um Lebens-

mittel abzuholen, die ansonsten auf dem Müll gelandet wären. Damit halfen die Auszubil-

denden mit, mehrere Tonnen einwandfreier Lebensmittel für die Bedürftigen der Oberhau-

sener Tafel zu retten. Die nächsten Arbeitsschritte bestanden dann in der Sortierung und 

der Verteilung an die Menschen. Die Azubis waren beeindruckt vom Aufwand und von der 

Logistik des Projektes. Doch die Einsicht in die Notwendigkeit dieser Einrichtung sowie der 

Respekt vor der Bedeutung von Lebensmitteln waren ungleich größer.

Azubis an der Tafel

Die Unterstützung der Oberhausener Tafel ist eine
Herzensangelegenheit. Deshalb haben sich auch 
unsere Auszubildenden bei einer sozialen Woche für 
dieses wichtige Projekt engagiert.



Das Jahr in Zahlen

 2010 2011 Veränderung 
   in %

Bilanzsumme 2.400.337 T€ 2.361.939 T€ -1,6  

Kundeneinlagen 1.533.933 T€ 1.506.114 T€ -1,8
(einschließlich Schuldverschreibungen)

Forderungen / Kredite an Kunden 1.470.984 T€ 1.441.349 T€ -2,0  

Sicherheitsrücklage 104.725 T€ 105.796 T€ 1,0  

Bilanzgewinn 1.071 T€ 1.003 T€ -6,4  

Mitarbeiter 607 611 0,7 
(Quelle: Personalstatistik Tab. 90 inkl. VS)

Lagebericht
Grundzüge der Geschäftsentwicklung

 2010 2011 Veränderungen  Veränderungen
  in T€  in T€ in T€ in % 
     

Kredite an Kunden
Forderungen an Kunden 1.470.984 1.441.349 -29.635 -2,0
Eventualverbindlichkeiten 69.092 81.962 12.870 18,7 

 1.540.076 1.523.311 -16.765 -1,1 

Barreserve 70.173 53.151 -17.022 -24,3 
Forderungen an Kreditinstitute 317.353 289.034 -28.319 -8,9 
Wertpapiere 425.937 447.524 21.587 5,1 

 813.463 789.709 -23.754 -2,9 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden     
Spareinlagen 834.840 808.169 -26.671 -3,2 
Sparkassenbriefe 58.307 66.357 8.050 13,8 
Befristete Einlagen 34.286 43.480 9.194 26,8 
Sichteinlagen 590.827 584.325 -6.502 -1,1 
Sonstiges 99 92 -7 -7,1 
 
 1.518.359 1.502.423 -15.936 -1,1 

Schuldverschreibungen an Kunden 15.574 3.692 -11.882 -76,3 
Nachrangige Verbindlichkeiten 13.168 13.168 0 0,0 

Gesamteinlagen von Kunden 1.547.101 1.519.283 -27.818 -1,8 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten     
(einschließlich Schuldverschreibungen) 711.460 677.323 -34.137 -4,8 
Sicherheitsrücklage 104.725 105.796 1.071 1,0 
Sonstige Passiva 37.051 59.537 22.486 60,7 

Bilanzsumme 2.400.337 2.361.939 -38.398 -1,6

 

Ertragslage Kurzform     

 2010 2011 Veränderungen Veränderungen 
  in T€  in T€ in T€ in % 

 
Summe Zins- und Provisionsüberschuss 73.470 74.792 1.322 1,8% 
 
Summe Personal- und Sachaufwand  47.526 53.321 5.795 12,2% 
   
Abschreibungen und Wertberichtigungen 4.668 4.926 258 5,5% 
auf Sachanlagen
    
Überschuss aller sonstigen Aufwendungen 20.205 15.542 -4.663 -23,1% 
über sonstige Erträge (inkl. Steuern)

Jahresüberschuss nach Steuern 1.071 1.003 -68 -6,4%



Sitz der Sparkasse: 
Wörthstraße 12
46045 Oberhausen


